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Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 13:00 bis 15:00 Uhr 
 

 

 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 

Aus dem Inhalt Generationsprojekt 
„Lebensmittel im Wandel der Zeit“ 

 
Im Zuge des Ge-
nerationsprojektes 
„Lebensmittel im 
Wandel der Zeit“ 
bereiteten die Da-
men des Senioren-
bundes Frau An-
na Kainrath, Ma-
ria Gamerith und 

Rosa Herzog traditio-
nelle Gerichte mit den 
Kindern zu. Voller Ei-
fer wurde miteinander 
gerührt, geknetet, ge-
kocht und zum 
Schluss gemeinsam 
verkostet. 
 

Das Projekt wurde am Frei-
tag, den 16.10.2015 in der 
Volksschule Brunn mit der 
Gesunden Gemeinde 
Brunn/Wild, DI Karin Popp
-Pichler von der Dorferneu-
erung, den Volksschulkin-
dern, dem Lehrerteam, der 
Landjugend St. Marein, und 
dem Seniorenbund abge-
schlossen.  
 

Montag und Donnerstag 
von 8:30 bis 12:00 Uhr 

Amtsstunden 

Montag bis Freitag von  
8:30 bis 12:00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 
von 13:00 bis 16:00 Uhr 

Parteienverkehr 
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Gemeinderatssitzung vom 9. Oktober 2015 
 

Die Gemeinde beteiligt sich für weitere 3 Jahre am Projekt „Wohnen im Waldviertel“, 
wobei der Projektbeitrag jährlich € 976,00 (brutto) beträgt.  
 
Bei der unvermuteten Prüfung des Prüfungsausschusses vom 18. September 2015 wurde 
die Barkassa überprüft und Übereinstimmung mit dem Kassabuch festgestellt. Es erfolgte 
eine Kontrolle der Unterschriftenprobeblätter. 
 
Es wurde eine Verordnung beschlossen, dass abweichend von der NÖ Bauordnung 2014 
Grundstücke mehrere Ein- und Ausfahrten aufweisen dürfen, wenn dadurch keine nega-
tiven Auswirkungen auf den fließenden und ruhenden Verkehr entstehen. 



BRUNNER KURIER                 Seite 3 

In der KG Frankenreith wurde der Hin-

tausweg und in der KG Neukirchen der 

Weg nach Neubau mit einer Schotterde-

cke saniert. In Atzelsdorf wurde von 

den Landwirten auf einigen Wegen das 

Bankett geschnitten. 

Wir haben in Brunn in Eigenregie einen 

Regenwasserkanal verlegt. 

Der offene Atzelsdorfer Graben in Dap-

pach wurde von der Gemeinde und dem 

Taffa-Wasserverband saniert. 

Wir sind noch immer mit den Aufarbei-

tungsarbeiten der Schäden in den Wal-

dungen, verursacht durch den starken 

Befall des Borkenkäfers, beschäftigt. 

In Brunn hat die Waldviertler Siedlge-

nossenschaft die 6 Häuser fertig ge-

stellt. 3 Häuser sind bereits vergeben 

und werden im nächsten Jahr von den 

neuen Gemeindebürgern bezogen. Für 

weitere Interessierte sind noch Objek-

te frei.  

In Dietmannsdorf hatten wir heuer ge-

plant, den alten Pfarrhof anzukaufen, 

um für die Feuerwehr, für die Kirche 

und alle anderen Vereine ein gemeinsa-

mes Projekt auf die Füße zu stellen. Bis 

zum heutigen Tag konnten wir keine po-

sitive Entscheidung seitens der Diözese 

St. Pölten erreichen. Die Bevölkerung, 

die Feuerwehr, der Pfarrkirchenrat, 

Stift Altenburg und der Gemeinderat 

haben sich schon positiv für den Erwerb 

des Pfarrhofs ausgesprochen. Den Feu-

erwehrkameraden möchte ich mitteilen, 

dass unsere oftmaligen Bemühungen lei-

der nicht gefruchtet haben. Ich hoffe 

doch, dass wir im Jahr 2016 den Ankauf 

des Objekts durchführen können, um 

mit dem Bau des neuen Gebäudes zu be-

ginnen. In letzter 

Zeit waren wir mit 

den vorbereiten-

den Winterdienst-

maßnahmen be-

schäftigt.  

Ab Jänner ist ge-

plant, in Neukirchen, in Fürwald und in 

Dietmannsdorf die Ortsbeleuchtung auf 

den neuesten Stand zu bringen und auf 

LED-Licht umzurüsten. 

In Dietmannsdorf und in Waiden wurden 

in den letzten 2 Jahren immer wieder 

weggeworfene Müllsäcke gefunden. Mit 

unserem peniblen Nachforschen waren 

wir erfolgreich und es konnte daher ein 

Verursacher gefunden werden. 

Vorausschauend auf den Rechnungsab-

schluss ist anzumerken, dass wir im heu-

rigen Jahr sehr sparsam gewirtschaftet 

haben und daher die Finanzkraft der 

Gemeinde wieder gestärkt haben. 

Mein Dank für die geleistete Arbeit an 

alle Freiwilligen für ihren unermüdlichen 

Einsatz möchte ich noch einmal zum 

Ausdruck bringen. Nur so gelingt es uns, 

gemeinsam unsere Gemeinde schöner 

und lebenswerter zu gestalten und zu 

erhalten.  

Ich wünsche euch ein bisschen Schnee 

für das bevorstehende Weihnachtsfest 

und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 

Für 2016 ein Prosit Neujahr und Ge-

sundheit.  

Euer Bürgermeister 

 

 

 

Josef Gumpinger 



Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Gemeinde Brunn an der Wild 
3595 Brunn an der Wild, Schulstraße 15, 3595 Brunn an der Wild, Tel. 02989/2220, 
E-Mail: gemeinde@brunn-wild.gv.at, Homepage: www.brunn-wild.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Gumpinger 
Redaktion, Grafik und Layout: Maria Tauböck 
Druck: Vervielfältigung durch die Gemeinde Brunn an der Wild  
Namentlich gekennzeichnete Artikel fallen unter die Verantwortlichkeit des Verfassers. 
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Die NÖ Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Niederösterrei-
cherInnen einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 2015/2016 
in der Höhe von  € 120,00  zu gewähren.  
 
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
 

• BezieherInnen einer Mindestpensi-
on nach § 293 ASVG 

• BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung,  

• deren Arbeitslosengeld/ Notstands-
hilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, deren Familieneinkom-
men den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt 

• Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen den 
jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt 

 
 
Die Anträge können bis 30.03.2016 bei 
der Gemeinde gestellt werden.  
Einkommensnachweise sind  
erforderlich. 

Heizkostenzuschuss 

Ärztedienst an den Wochenenden 

01. Jänner    Dr. Tueni 
02./03. Jänner   Dr. Szameit 
06. Jänner    Dr. Schuberth 
09./10. Jänner   Dr. Schuberth 
16./17. Jänner  Dr. Greilinger 
23./24. Jänner  Dr. Mies 

30./31. Jänner  Dr. Dollensky 
 
06./07. Februar  Dr. Tueni 
13./14. Februar  Dr. Szameit 
20./21. Februar  Dr. Mies 
27./28. Februar  Dr. Greilinger 
 
05./06. März  Dr. Dollensky 
12./13. März  Dr. Tueni 
19./20. März  Dr. Schuberth 
26./27./28. März Dr. Greilinger 

Dr. Peter Mies, Altenburg 
Tel. 02982/2443 
 

Dr. Sarmata Szameit, Brunn/Wild 
Tel. 02989/22000 
 

Dr. Christian Tueni, Neupölla 
Tel. 02988/6236 
 

Dr. Harald Dollensky, Gars/Kamp 
Tel. 02985/2340 
 

Dr. Heidelinde Schuberth,  
St. Leonhard, Tel. 02987/2305 
 

Dr. Anita Greilinger, Gars/Kamp 
Tel. 02985/2308 
 
 



 
        Geburtstage:  
 

50. Geburtstag  05.02.2016  Umlauf Antonia, Dappach 2 
55. Geburtstag  01.01.2016  Scheidl Manfred, Dietmannsdorf 41a 
    16.01.2016  Schimek Monika, Dr. Robert Braun Str. 3/1, Brunn 
    07.02.2016  Dravecka Jolana, Waiden 25 
    13.02.2016  Hurtl Christian, St. Marein 3 
60. Geburtstag  04.02.2016  Aubrunner Franz, Neukirchen 46 
    26.02.2016  Pils Hildegard, Neukirchen 33  
    27.03.2016  Glanz Ferdinand, Wutzendorf 1 
65. Geburtstag  09.01.2016  Allram Franziska, St. Marein 16 
    31.01.2016  Essbüchel Josef, Dietmannsdorf 23 
    01.03.2016  Heilig Kunigunde, Dappach 1 
    07.03.2016  Pfaunz Franz, Brunner Berg 17, Brunn 
70. Geburtstag  11.01.2016  Bigl Gerhard, Neukirchen 38 
75. Geburtstag  22.01.2016  Amon Margarete, Dietmannsdorf 16 
    08.02.2016  Frank Edeltraud, Dietmannsdorf 26 
    15.02.2016  Führer Christine, Neukirchen 17 
    17.02.2016  Krippel Josef, Niedertal 4, Brunn 
80. Geburtstag  13.01.2016  Gumpinger Maria, Dietmannsdorf 10 
    10.03.2016  Scheidl Franz, Neukirchen 35 
    27.03.2016  Hofbauer Ludmilla, Dietmannsdorf-Wildhäuser 44 
85. Geburtstag  21.01.2016  Rosengart Maria, Atzelsdorf 18 
    12.03.2016  Strommer Hilda, Dietmannsdorf 25 
90. Geburtstag  14.01.2016  Strommer Franz, Dietmannsdorf 25 
 

Eiserne Hochzeit:  
    30.01.2016  Koller Frieda und Franz , Niedertal 12 
  
Geburt: 
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Seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche 

In Anteilnahme 

� Sterbefälle: 
08.10.2015   Anderl Maria (1926), Neukirchen 12 
14.10.2015   Fellhofer Karl (1956), Dappach 26 
25.11.2015   Allram Ludwig (1939), Frankenreith 3 
06.12.2015   Kloiber Josef (1931), Atzelsdorf 3 
 

21.10.2015 
Helena Frank,  
Dietmannsdorf 4a 

20.10.2015 
Sebastian Lackner,  
R. Reichelstraße 9 
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95. Geburtstag 
Eugenie Steinert 

 
Am 12.11.2015 feierte Frau Eugenie 
Steinert ihren 95. Geburtstag.   
 
Bürgermeister Josef Gumpinger, Ortsvor-
steher Karl Stöger gratulierten herzlich. 
 

Goldene Hochzeit 
Anna und Franz Kainrath 

 
Am 20. November 2015 feierten Frau An-
na und Herr Franz Kainrath aus Waiden 
die Goldene Hochzeit. 
 
Bürgermeister Josef Gumpinger und 
Schwiegertochter und Orstvorsteherin 
Eva Kainrath waren bei der Feier einge-
laden. 

Maibaumaktion Brunn 

Die Dorfgemeinschaft unterstütz-
te heuer mit den Einnahmen der 
Maibaumaktion die Vereine.  

Der Beachvolleyballverein vertre-
ten durch Bianca Dintl, der Sport-
verein vertreten durch Christian 
Kröpfl und der Freizeit– und Ten-
nisverein vertreten durch Karl 
Judmann und Johann Steiner er-
hielten einen Betrag von  
je € 200,00.  

Ein Dankeschön auch allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihre tat-
kräftige Unterstützung. 

Von links nach rechts: Bianca Dintl, Martin Loidolt, 
Gerhard Killian, Josef Kröpfl, Johann Steiner, Karl 
Judmann und Christian Kröpfl 



Projektteilnahme „Wohnen im Waldviertel“ verlängert. 

 

Seit 2009 arbeitet unsere 
Gemeinde im Projekt 
„Wohnen im Waldvier-
tel“ eng mit 55 Gemein-
den zusammen. Ziel des 
Projektes ist es, die Ab-
wanderung aus der Re-
gion einzudämmen und 
zusätzliche BewohnerIn-
nen durch Zuzug von 
außen zu gewinnen. 
 

Im Jahr 2014 zogen beispielsweise 4.980 Personen ins Waldviertel und gründeten hier ih-
ren Hauptwohnsitz. Ein großer Erfolg, bedenkt man, dass die Zahl der Hauptwohnsitze 
entscheidend ist für ein lebendiges Dorf- und Vereinsleben, für Kaufkraft, Arbeitsmarkt, 
Infrastrukturauslastung (z.B. Schulen, öffentliche Verkehrsmittel) und vieles mehr.  

 
Der Beschluss wurde gefasst 

Schon Katharina von Siena sagte: „Nicht der Beginn wird 
belohnt, sondern einzig und allein das Durchhalten.“ Aus die-
sem Grund soll das Projekt unbedingt ein zweites Mal in 
die Verlängerung gehen und in den Jahren 2016 bis 2018 
weitergeführt werden.  
Gemeinsam kann vieles geschafft werden, wo eine Ge-
meinde allein an ihre Grenzen stoßen würde. 
 

Neuer Schwung für die Arbeit in der Gemeinde und in der 
Region: Am 12. Oktober 2015 trafen sich wieder mehr als 
60 GemeindevertreterInnen zum mittlerweile 11. Work-
shop im Rahmen des Projektes, dieses Mal im JUFA Wald-
viertel in Raabs an der Thaya. 
 

Daher hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 09.10.2015 die weitere Teilnahme an die-
sem für die Gemeinde und für die gesamte Region so wichtigen Projekt für den Zeitraum 
2016 bis 2018 beschlossen.  
Mit voller Kraft voraus 
Unter dem Titel „Einfach mehr vom Leben haben - im Waldviertel“ werden wir die er-
folgreiche Arbeit und den in die Wege geleiteten Imagewandel als attraktiver Lebens-
raum fortsetzen. Herzstück der Werbeaktivitäten bleibt weiterhin das Wohnweb Wald-
viertel: www.wohnen-im-waldviertel.at  
Zusätzlich bilden Einzelprojekte im Bereich „Wohnen für Jung & Alt“ einen wichtigen 
Schwerpunkt in den nächsten Projektjahren.  
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Auf www.wohnen-im-

waldviertel.at werden 

Immobilien, Baugründe, 

Arbeitsplätze sowie viele 

Vorzüge und Angebote 

der Region präsentiert. 

Auch eigene Liegenschaf-

ten können hier kosten-

los inseriert und somit 

zum Verkauf oder zur 

Vermietung angeboten 

werden. 
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Verleihung des Zertifikats 
„familienfreundlichegemeinde Brunn an der Wild“ 
 
Nach erfolgreicher Umsetzung der im Zuge des Projektes ausge-
arbeiteten Maßnahmen wurde die Gemeinde Brunn an der Wild 
vom Bundesministerium für Familien und Jugend (BMFJ) mit 
dem staatlichen Gütezeichen „familienfreundlichegemeinde“ 
ausgezeichnet.  
 
Im Rahmen des Projekts „familienfreundlichegemeinde“ hat un-
sere Gemeinde Brunn an der Wild anhand des erarbeiteten 
Maßnahmenkataloges in den letzten 3 Jahren zahlreiche Projek-
te und Vorhaben umgesetzt.  

Die Errichtung eines Ju-
gendtreffpunktes durch 
den Umbau des ehemali-
gen Milchhauses in der 
KG Frankenreith stellte 
eine große Investition sei-
tens der Gemeinde dar. 
Des weiteren wurden 2 
Kinderspielplätze neu er-
richtet, sowie eine Außen-
spielanlage bei der Volks-
schule in Brunn. Bestehen-
de Spielplätze wurden at-
traktiver gestaltet durch 
eine Kleinkinderschaukel 
und eine neue Hangrut-

sche. Das Angebot an Gesundheitsvorträgen, -kursen und -workshops wurde ausgebaut.  
In Punkto Verkehrssicherheit wurden Fußgängerübergänge und Gehsteigkanten barrie-
refrei gestaltet. Betreffend der Umfahrung Brunn wurden Variantenprüfungen veranlasst 
und eine Freihaltefläche gewidmet.  
Die Organisation von Spielenachmittagen und Muki-Treffen werden seitens der Gemein-
de durch die zur Verfügungsstellung von Räumlichkeiten unterstützt. Ein Selbstverteidi-
gungskurs wurde abgehalten und das Angebot von Tanzabenden laufend erweitert. 
Durch die Umsetzung der im Rahmen des Audits erarbeiteten Maßnahmen erfolgte ei-
nerseits eine breitere Bekanntmachung bereits bestehender Angebote, andererseits ein 
weiterer Ausbau von familiengerechten Angeboten. Damit wurde auch eine breite Aner-
kennung der Maßnahmen erreicht. Im Zuge der Umsetzung wurde auch die Zusammen-
arbeit mit den ansässigen Vereinen forciert und die Realisierung dadurch erleichtert. 
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Beschädigung des Gartentürls 
bei der Volksschule Brunn an der Wild  

 
Im November wurde der Gemeinde ei-
ne Beschädigung des Gartentürls bei 
d e r  V o l k s s c h u l e  i n  B r u n n 
(Turnsaaleingang) gemeldet. Der Steg 
des Gartentürls wurde mit roher Ge-
walt ausgebrochen. Da das Gartentürl 
immer unverschlossen ist, ist diese 
sinnlose Aktion noch unverständlicher! 
Da hier eine mutwillige Beschädigung 
vorliegt, wurde eine Anzeige am Poli-
zeiposten gemacht. 
 
Bei Vandalismus handelt es sich um eine mutwillige Zerstörung von fremdem Eigentum. 
Der Schaden ist oft sehr hoch und die Verursacher meist Jugendliche, die aus Wut, Lan-
geweile, Enttäuschung oder Frustration handeln. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass wer rechtswidrig eine fremde Sache beschädigt oder 
zerstört sich strafbar macht! 
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Aus dem Brunner Schulleben 
 

Generationenfest – Erdäpfelfest 
 
Schon im vorigen Schuljahr begann un-
ser Interesse an dieser besonderen Knol-
le. Frau Heilig brachte uns die Idee einer 
Erdäpfelpyramide mit in die Schule und 
bald schon wuchsen die verschiedensten 
Sorten bei uns im Garten. Damit wollten 
wir uns aber nicht zufrieden geben. Wir 
wollten mehr Informationen. Nach der 
Ernte war es uns im Oktober eine große 
Freude, einige pensionierte Damen aus 
der Gemeinde zu begrüßen, die uns im 
Rahmen des Unterrichts alte und neue 
Erdäpfelrezepte mitbrachten und diese 
sogar mit  uns ausprobierten.  Die zube-
reiteten  Gerichte ersetzten unsere Jause 
und schmeckten ausgezeichnet. 

Höhepunkt unseres Projektes 
war das Erdäpfelfest, gemein-
sam mit unseren Eltern. Wir be-
reiteten Lieder und ein Quiz 
vor, wir spielten Theater und 
lernten Gedichte. Diesen gelun-
genen Vormittag rundeten die 
Eltern mit leckeren Süßspeisen 
und schmackhaften Aufstrichen 
aus Erdäpfeln ab.  
Von diesem Fest werden wir 
noch lange sprechen! 

 

POWER4ME 
Ein Projekt, das uns allen sehr am Herzen liegt, ist das Projekt POWER4ME. Es soll unse-
ren Kindern zeigen, wo sexueller Missbrauch beginnt und was unsere Kinder selber tun 
können, um sich davor zu schützen. Dabei wurde versucht, jede einzelne Persönlichkeit 
zu stärken und als wichtigste Information stand im Mittelpunkt: MEIN KÖRPER GE-
HÖRT MIR! MIR UND MEINEM KÖRPER SOLL ES IMMER GUT GEHEN! 
Durch die großzügige Unterstützung der Firma BauMit und einigen Betrieben aus der 
Gemeinde war es uns möglich, dieses Projekt unseren Kindern kostengünstig zu Gute 
kommen zu lassen.  
Im Namen aller Kinder dafür ein HERZLICHES DANKESCHÖN! 
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Dankesurkunde  
beim Eröffnungsdialog 
„Schule.Leben.Zukunft“ 
 
Mit der Auftaktveranstaltung 
„Schule.Leben.Zukunft“, die am 21.11.2015 im 
Festspielhaus in St. Pölten stattgefunden hat, gab 
das Land Niederösterreich zusammen mit der NÖ 
Familienland GmbH den Startschuss zur Qualitäts-
offensive „Schulische Nachmittagsbetreuung in 
Niederösterreich“.  
Familien- und Bildungs-Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz eröffnete den Festakt und bedankte sich 
bei allen Schulerhaltern, DirektorInnen und Frei-
zeitpädagogInnen für Ihren Einsatz und die tolle 
Zusammenarbeit im Rahmen der schulischen 
Nachmittagsbetreuung. 

Von links nach rechts: VS Direktorin Manu-
ela Ebner-Gruber, Familien– und Bildungs-
Landesrätin Mag. Barbara Schwarz und 
Vizebürgermeisterin Mag. Petra Zach 
 

Erneuerbare Energien 
Auch mit erneuerbaren Energien ha-
ben wir uns im Unterricht auseinan-
dergesetzt. Wir machten uns als De-
tektive auf die Reise und konnten vie-
le neue Informationen mit und von 
unserem Projektbetreuer erfahren.  Es 
war sehr spannend zu lernen, wie 
Windräder funktionieren, wie Erdöl 
aussieht oder wie warme und kalte 
Luft mit Energiegewinnung in Ver-
bindung stehen. Zum Schluss konnten 
wir das Rätsel lösen und erfuhren, 
dass SONNE, WASSER, BIOMASSE 
und WIND die ERNEUERBAREN 
ENERGIEN darstellen und diese zum 
KLIMASCHUTZ enorm wichtig sind.  
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Veranstaltungskalender 

23.12.2015 Fürwald, b. Fam. Krippel Punschstand Fürwald ab 17:00 Uhr 

26.12.2015 FF-Haus Brunn/Wild Punschstand 

05.01.2016 
17:00 Uhr 

Dietmannsdorf Adventfensterwanderung  

05.01.2016 FF-Haus Dappach Punschstand ab 18:00 Uhr 

07.01.2016 Sitzungssaal Gemeindeamt Senioren Spielenachmittag 14:00 Uhr 

12.01.2016 
18:30 Uhr 

Turnsaal VS Brunn Beginn Pilates-Kurs, Anmeldung 
unter 02989/2220 

12.01.2016 
19:30 Uhr 

Turnsaal VS Brunn Beginn Step-Aerobic-Kurs, Anmel-
dung unter 02989/2220 

17.01.2016 
13:30 Uhr 

Gasthaus Powisch 
Dietmannsdorf-Wildh. 

Kindermaskenball für Verein „Ich 
bin Ich“, mit Harrys Musik 

20.01.2016 VS Brunn MUKI-Runde ab 15:00 Uhr 

23.01.2015 
20:00 Uhr 

Gasth. Gamerith  
St. Marein 

Ball der FF St. Marein 
 

07.02.2016 
14:00 Uhr 

Gasth. Gamerith  
St. Marein 

Kindermaskenball Elternverein VS 

25.02.2016 
18:00-20:00 
29.02.2016 
17:30-19:30 

Turnsaal VS Altenburg 
 
Turnsaal VS Brunn 

Selbstverteidigungskurs  
für Mädchen und Frauen 
Anmeldung bei:  
Bettina Pommerenke unter 0680/24 06 126 

03.03.2016 
19:00 Uhr 

Pfarrhof St. Marein Verschiedene Gottesbilder 
Vortragender Pater Josef  

03.03.2016 Sitzungssaal Gemeindeamt Senioren Spielenachmittag 14:00 Uhr 

07.03.2016 
19:15 Uhr 

VS Brunn  Trommelkurs für  
Fortgeschrittene 

12.03.2016 
9:00-12:00 Uhr 

VS Brunn 
 

Kinderkleiderbazar 
 

16.03.2016 VS Brunn MUKI-Runde ab 15:00 Uhr 

13.03.2016, 18:00 Uhr   Gasthaus Gamerith                Theater der Landjugend St. Marein 
19.03.2016, 20:00 Uhr     
20.03.2016, 14:00 und 20:00 Uhr 
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Trommelkurs für Fortgeschrittene 
mit Daniel Giordani & Yela Brodesser, rhytmotop – Institut für Rhythmuserfahrung 
 

Mit diesem Kurs möchten wir mit Hilfe des Trommelns sowohl eine Einführung in die 
pulsierende Welt der Rhythmik, als auch in afrikanische Lebenswelten geben. Durch ein-
fache Rhythmik- und Bewegungsübungen erleichtern wir den spielerischen Zugang zu 
einer anderen Kultur. Spaß an Rhythmus und Bewegung sowie Freude am gemeinsamen 
Musizieren sind dabei die wichtigsten Elemente. Wir arbeiten mit westafrikanischen 
Trommeln, den sogenannten Jemben (Handtrommeln), Dundus (Basstrommeln) und vie-
len Kleinperkussionsinstrumenten.  

 
Fortgeschrittene (Erwachsene), Preis: € 85,— 
Termine: 6 Termine, jeweils montags von 19:15 bis 20:45 Uhr 
  07.03., 14.3., 21.3., 25.4., 02.05. und 09.05.2016 

 
Anmeldung bis 01.03.2016: 
BHW Brunn/Wild, Bettina Pommerenke 
0680/2406 126, bettina.bp@aon.at 
Ort: Volksschule Brunn a.d. Wild, Aula 
 
Nähere Info unter www.rhytmotop.at  

Pilates: 
 

Übungen für die Wirbelsäule, Dehnung, Konzentration, Stressabbau und Muskelkonditi-
onierung. Pilates dient Körper, Geist und Seele. Sanftes Ganzkörpertraining, formt sanft 
Muskulatur und Körper, Verbesserung der Haltung, bringt den Körper in Balance. 
 

Termin: jeweils dienstags, ab 12. Jänner 2016 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Leitung: Beatrix Maier, Ort: Volksschule Brunn, Turnsaal 
Ausrüstung: sportliche Bekleidung, Turnmatte (auch im Turnsaal vorhanden) 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen,  
Kostenbeitrag: € 50,00 für einen 10er-Block (10 Einheiten à 1 Stunde) 
 

Step-Aerobic: 
 

Ausgezeichnetes Konditionstraining (Herz-Kreislauftraining) mit Choreographie am 
Steppbrett. 
Termin: jeweils dienstags, ab 12. Jänner 2016, von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Leitung: Beatrix Maier, Ort: Volksschule Brunn, Turnsaal 
Ausrüstung: sportliche Bekleidung, Steppbrett, Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen 
Kostenbeitrag:  € 50,00 für einen 10er-Block (10 Einheiten à 1 Stunde)- Das Steppbrett 
wird kostenlos zur Verfügung gestellt, falls kein eigenes verwendet wird. 
 
Nähere Informationen und Rückfragen bei GR Eva Kainrath  
unter der Tel. 0664/2035520. 



Öffnungszeiten Gemeindeamt zwischen den Feiertagen 
 
Das Gemeindeamt mit Postpartnerstelle ist zwischen den Feiertagen  
an folgenden Tagen besetzt: 
 

   Montag,    28.12.2015    8:30 bis 12:00 Uhr 

   Dienstag,  29.12.2015    8:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 

   Mittwoch, 30.12.2015   8:30 bis 12:00 Uhr 

 

   Montag,     04.01.2016   8:30 bis 12:00 Uhr 

   Dienstag,   05.01.2016   8:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 
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„Lerne Deine Heimat kennen!“ 
 
Heimatgeschichte aus dem Waldviertel 
von Johann Rotter 
(Autor  auch von „Antennen zwischen Himmel und Erde“ 
 
Johann Rotter schrieb vor seinem 100. Geburtstag über seine 
Heimat. Das Buch handelt von folgenden Themen: 
Frieden, Krieg, Religion, Politik und Rätsel der Erdställe. 
Preis:  € 21,90 
Erhältlich im Buchfachhandel. 

Selbstverteidigungskurs für Mädchen/ junge Frauen 
Ein wichtiges, kostenloses Angebot der Bundespolizei! 
 
Speziell geschulte Mitarbeiter vermitteln theoretisches Wissen und praktische Kenntnisse im Be-

reich des sicherheitsorientierten Verhaltens.  
Die Veranstaltung wird gemeinsam vom BHW Brunn/Wild und BHW Altenburg organisiert.  
 

Der erste Kursabend findet am Donnerstag, den 25.2.2016 von 18 bis 20 Uhr  
im Turnsaal der VS Altenburg statt. 
 

Der zweite Kursabend findet am Montag, den 29.02.2016 von 17.30 bis 19.30 Uhr 
imTurnsaal, VS Brunn/Wild statt. 
 
Für Mädchen ab 14 Jahren, kostenlose Teilnahme, mind. 10, max. 15 Personen 
Bequeme Kleidung und Turnschuhe werden empfohlen! 
 

Anmeldung bis 18.02.2016 bei:  
BHW Brunn/Wild: Bettina Pommerenke, 0680 24 06 126, bettina.bp@aon.at  
BHW Altenburg: Sabine Grob, 0664 154 27 17, sabine.grob@aon.at  
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